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Tabellarischer Lebenslauf  
Prof. Dr. phil. Joachim Hofmann-Göttig 

1951  Geboren in Leipzig als Sohn von Martha und des Marburger Soziologieprofessors  
Dr. Werner Hofmann.  
Wohnsitze in Berlin, München, Wilhelmshaven, Göttingen, Marburg, Bonn, Mainz, seit 1999 in 
Koblenz mit Ehefrau Dr. Christiane E. Herzog und zwei Töchtern (geb. 1987 / 1991).  

1969  Eintritt in die SPD.  
Funktionen bei den Jungsozialisten auf allen Ebenen. Gemeindevertreter in Simtshausen. 
Kreistagsabgeordneter in Marburg-Biedenkopf.  

1971  Abitur in der Steinmühle, Marburg (Klassensprecher, Schulsprecher, Stadtschulsprecher, 
Landesschulsprecher; Mitarbeit in der hessischen Kommission für die Rahmenrichtlinien 
Gesellschaftslehre).  

1971  Volontariat bei einer Wochenzeitung, Frankfurt.  

1971  Studium der Erziehungswissenschaften (Hauptfach), Politologie, Soziologie, Psychologie 
(Nebenfächer).  
Später: Zweites Hauptfachstudium der Rechtswissenschaften, Schwerpunkt öffentliches Recht, an 
der Universität Marburg.  
Studienbegleitende Tätigkeiten:  
Tutor für Erwachsenenbildung, Betreuung der Praktika an der Uni Marburg; Interviewer für ein 
Marktforschungsunternehmen; journalistische Arbeit für Tages- und Wochen-Zeitungen und 
Hessischen Rundfunk (Schulfunk);  
kommunalpolitische Arbeit (Gemeindevertreter in Simtshausen, Kreistagsabgeordneter im 
Landkreis Marburg-Biedenkopf).  

1974  Hauptberuflicher Schülerreferent beim SPD-Parteivorstand, Bonn.  

1976  Diplompädagoge, Universität Marburg.  

1977  Wissenschaftlicher Referent für Bildungspolitik bei der SPD-Bundestagsfraktion.  

1979  Koordinator für die Erste Direktwahl des Europäischen Parlaments beim SPD-Parteivorstand.  

1980  Leiter der Bund-Länder-Koordinierungstelle der SPD-Fraktionen des Bundes und der Länder bei 
der SPD-Bundestagsfraktion.  

1981  Promotion zum Dr. phil. an der Universität Marburg. Dissertation: "Politik und Schülerpresse" (bei 
Prof. Dr. Wolfgang Klafki und Prof. Dr. Willi Wolf).  

1984  Presse- und Kulturreferent in der Hessischen Landesvertretung, Bonn, zuletzt als Ministerialrat.  

1986  Zunächst stellvertretender, später Leiter der Saarländischen Landesvertretung, Bonn, zuletzt als 
Ministerialdirigent.  
Nebenberuflich: Sekretär der Arbeitsgruppe Fortschritt ´90. Gründung und Leitung (mit zeitlichen 
Unterbrechungen bis 2003) des "Gesprächskreises Sozialwissenschaft" der Friedrich-Ebert-
Stiftung Bonn.  

1991  Staatssekretär im Ministerium für Bildung und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz, Mainz.  

1994  Staatssekretär im Ministerium für Kultur, Jugend, Familie und Frauen, Mainz.  

1998  Ehrenamtlicher Lehrauftrag am Institut für Politische Wissenschaften der Universität Gießen (bis 
Ende 2004) sowie am Institut für Soziologie der Universität Koblenz / Landau (seit 2003).  
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2001  Staatssekretär im Ministerium für Bildung, Frauen und Jugend, Mainz.  

2002  Ernennung zum Honorarprofessor für Politische Wissenschaften an der Universität Gießen (bis 
Ende 2004).  

2004  Ernennung zum Honorarprofessor für Soziologie an der Universität Koblenz-Landau.  

2006  Kultur-Staatssekretär im Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur, Mainz  

 
 
Aktuelle Funktionen  
 

LNr. Institution Funktion 
      
1 Antikenfestspiele, Trier Mitglied im Beirat 
2 Bundesrat, Berlin Stellv. Mitglied im Kulturausschuss 
3 Burg Namedy, Andernach Mitglied im Förderkreis 

4 
Deutsche Vereinigung Polit. Wiss., 

Berlin Mitglied im Ausschuss für Wahlforschung 

5 Deutscher Alpenverein, Koblenz Mitglied in der Sektion Koblenz 
6 Deutsches Museum, München Mitglied im Kuratorium 
7 Evangelische Kirche, Koblenz Mitglied in der Kirchengemeinde Koblenz 
8 Evangelischer Stift, Krankenhaus, KO Mitglied im Kuratorium 
9 Festung Pro Konstantin, Koblenz Mitglied im Kuratorium 
10 Gutenberg Gesellschaft, Mainz Mitglied im Vorstand 
11 Haus der Geschichte, Bonn Stellv. Mitglied im Kuratorium 
12 Initiative Region Mittelrhein, Koblenz Mitglied im Arbeitskreis Kultur 

13 Konstantin Ausstellungs GmbH, Trier Aufsichtsratsvorsitzender;  
Mitglied der Gesellschafterversammlung 

14 Kulturcafe Hahn, Koblenz Mitglied im Förderverein 
15 Kulturfabrik, Koblenz Mitgesellschafter; Mitglied im Förderverein 
16 Kultursommer e.V., Mainz Stellv. Vorstandsvorsitzender 
17 Kulturstiftung der Länder Stellv. Mitglied im Stiftungsrat  
18 Kulturstiftung des Bundes, Berlin Ländervertreter 

19 Kulturstiftung des Landes RLP Stellvertreter der Kulturministerin im Vorstand; 
Generalsekretär 

20 Kultusministerkonferenz, Bonn Amtschefkonferenz;  
Kulturabkommen mit Ecuador und Paraguay 

21 
Künstlerhaus Schloss Balmoral,  

Bad Ems Vorsitzender des Beirates 

22 
Land RLP (Speyer, Trier,  

Limes, M-Rhein) 
Regierungsbeauftragter für die UNESCO-

Welterbestätten 
23 Landesjugendorchester RLP Mitglied im Förderverein 

24 Mittelrhein Musik Momente, Koblenz Mitglied im Ehrenkuratorium;  
Kuratorium Freundeskreis 

25 
RheinVokal gGmbH,  

Neuwied-Engers Mitglied in der Gesellschafterversammlung 

26 Schloss Engers Betriebs GmbH Gesellschaftsvorsitzender 

27 SPD, Koblenz, Rheinland Kooptiertes Mitglied im Vorstand Stadt Ko  
u. Region Rheinland 

28 
Stiftung Arp  

Museum Bahnhof Rolandseck 
Vorstandsvorsitzender,  

beratendes Mitglied im Kuratorium 

29 
Stiftung Deutsches Kabarettarchiv 

e.V.,MZ Mitglied im erweiterten Vorstand 
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LNr. Institution Funktion 

30 
Stiftung Hambacher Schloss, 

Neustadt Vorstandsvorsitzender 

31 
Stiftung Hist. Museum der Pfalz, 

Speyer 
Mitglied im Stiftungsrat und  

stellv. Vorsitzender des Vorstandes 
32 Stiftung Kunsthalle Zollhafen, Mainz Stellv. Vorsitzender des Gründungsvorstandes 

33 Stiftung Preuss. Kulturbesitz, Berlin Mitglied im Stiftungsrat,  
Findungskommission Präsident   

34 
Stiftung Villa Musica,  

Mainz und Engers 
Vorsitzender des Vorstandes,  

beratendes Mitglied im Kuratorium 

35 
Stiftung Villa Musica,  

Mainz und Engers 
Gründungsmitglied der "Freunde der Villa Musica 

e.V." (Vors. a.D.) 

36 
Südwest Rundfunk,  
Baden-Baden+MZ 

Stellv. Mitglied im Verwaltungsrat;  
koop. Mitg. Landesrundfunkrat 

37 Tennisverein Mitglied im TC Oberwerth-KO und im  
LD Domburg (Niederlande) 

38 
Universität Koblenz-Landau, Campus 

KO 
Honorarprofessor,  

Institut für Soziologie (Kultur-Soziologie) 

39 
Universität Koblenz-Landau,  

Campus KO Mitglied im Freundeskreis der Universität in Koblenz 

40 Verdi, LV RLP/Saarland Mitglied in der Vereinigten 
Dienstleistungsgewerkschaft (IG Medien) 

 
Ehrungen  

1998  Moselländischer Burgherr (Kobern-Gondorf) 

2001  Ehrenwinzer (Boppard)  

2006 Rhein-Mosel Special Award 2006 

 


